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Die FIN-Keimen in
Cortina d'Ampezzo

Lei co«riei /<z L/S
^ Cor£i«<z fi^wpezzo

Die Schweizer auf dem Schießplatz im internationalen
Militärpatrouillenlauf. Die Gewehrtragenden der Schwei-
zer Patrouille machten der eidgenössischen Schützen-
tradition alle Ehre, denn jeder einzelne traf das Ziel —
ein Ballönchen — schon mit dem ersten Schuß, eine Lei-
stung, die nur noch von den Italienern erreicht wurde.
Im Klassement des Militärpatrouillenlaufes steht die
Schweiz an vierter Stelle.

Le* çnz je cLzwrent en gzzntrzeme position de
/'éprenne des pzztrozzz7/es mi/itaires /zrent prenne de &en«-
cozzp de cran. Voici nos Loznmes zzn stand. C/ne sezz/e &zz//e
iezzr szz//û pozzr aLattre /ezzrs czTdes respectives, per/or-
wdnce ^zze detmit ega/ement nccomp/zr /'e^az'pe ita/ienne.

Der Schwedensieg im internationalen Militärpatrouillen-
lauf. Die siegreiche Patrouille unter Führung Anderssons
auf der Strecke im letzten Drittel des Laufes, der über
25 Kilometer führte.

L'égzzipe suédoise çni remporta &rz//nnz?nenf /a cozzrse des
patrozzii/es mi/itaires.

A. Dahlquist (Schweden), Sieger im 18-Kilometer-Lang-
lauf, den er in 1 Stunde, 5 Minuten, 25 Sekunden absolvierte.

Le 5zzédoz'j A DaWçzzisf, vainçzze/zr en 3 Lezzre, 5 minzztes,
25 seconder de /« cozzrse de /ond szzr 25 &z7o/nètres.

Der Finne Kurikkala, Sieger im 50-Kilometer-Lauf. 3 Stun-
den, 36 Minuten, 35 Sekunden benötigte er für die Strecke.

Le Finnois AzzrzLLaLz, vzzin^zzezzr en 3 Aezzres, 36 minzztes,
35 secondes de /'éprenne de grand~/ond szzr 50 Lz7ometre^.

Gustav Berauer (Deutschland),
Kombinations-Weltmeister.

Gzzstac ßerazzer (A/iemzzgnej, cimm-
pion dzz monde dzz combiné.
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